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Die Chorgemeinschaft Holzschwang
feiert verspätet, dafür umso kräftiger

„Einmaliges Ereignis“: Sängerinnen und Sänger, Gäste und Publikum lassen den Verein
zum 100-Jährigen in der Gemeinschaftshalle Holzschwang hochleben.

Von Dagmar Hub

Holzschwang Zweimal wegen Coro-
na verschoben, dann aber umso
kräftiger gefeiert: Ein Stück Nor-
malität und – wie immer wieder
betont – „ein einmaliges Ereignis“
in der Vereinsgeschichte bedeutete
für die Chorgemeinschaft Holz-
schwang die Feier des 100-jährigen
Bestehens der Chorgemeinschaft
in der Gemeinschaftshalle des Or-
tes, moderiert von Vorstand Hein-
rich Herold. Gut 200 Besucher
sorgten dafür, dass sogar zusätzli-
che Stühle in den Raum gestellt
werden mussten.

Geburtstagsgeschenke gab es
reichlich zum 100.: Geld von der
Stadt Neu-Ulm, vom Chorverband
Bayerisch-Schwaben und – beson-
ders nett verpackt und überbracht
durch Günter Geyer von der Sän-
gergruppe Ulmer Winkel – für die
Chorarbeit und die Anschaffung
von Notenmaterial, und Flüssiges
vom Iller-Roth-Günz-Sängerkreis,
überreicht von dessen Vorsitzen-
der Gisela Kloos-Prantner. Sie ehr-
te auch diejenigen unter den 30
Sängerinnen und Sängern des
Chores, die im vergangenen oder
in diesem Jahr ein rundes Mitglie-
der-Jubiläum feiern: Seit vollen 50
Jahren – die ganze zweite Hälfte
der Existenz des Chores – singt

Walter Förster in der Chorgemein-
schaft (und zählt in Holzschwang
auch in anderen Vereinen als eine
feste Größe). Hannelore Jäger wur-
de für 40 Jahre Mitgliedschaft ge-
ehrt und Christa Welte, Leiterin
des Holzschwanger Kinderchores
Rotkehlchen für 25 Jahre.

Gisela Kloos-Prantner berichte-
te aus der Vereinschronik, die zu-
sätzlich in Etappen von verschie-
denen Chormitgliedern erzählt
wurde: Eigentlich gehen die Wur-
zeln der Chorgemeinschaft auf ei-
nen bereits 1901 gegründeten
Holzschwanger Männerchor zu-
rück, der aber nur sieben Jahre ak-
tiv war. Dann ruhte die Chortätig-

keit in Holzschwang für 14 Jahre,
bis der Schmied Michael Wörz und
Pfarrer Georg Fugel am 2. Januar
1921 einen Männerchor neu grün-
deten. Der Pfarrer übernahm die
Funktion des Dirigenten. Die Jahre
des Nationalsozialismus, in denen
sich der Chor zunächst entschloss,
sich aufzulösen und zum Kirchen-
chor zu werden, dann das Ver-
stummen von Kriegsbeginn bis
1950, ein Neubeginn 1950.

Ein Holzschwanger Frauenchor
wurde 1979 gegründet, die Fusion
der nach Geschlechtern getrennten
Chöre zur Chorgemeinschaft er-
folgte schon wenige Zeit später.
Der 1998 gegründete Kinderchor

sucht momentan neue kleine Mit-
sängerinnen und -sänger. Den frü-
her existenten Jugendchor gibt es
derzeit nicht. Im vergangenen Jahr
wurde der Chorgemeinschaft zum
100. Geburtstag die Zelter-Medail-
le als höchste Auszeichnung für
Amateurchöre verliehen – gleich-
zeitig mit dem Männergesangsver-
ein Gemütlich Rennertshofen-
Nordholz.

Dieser Partnerchor brachte un-
ter der Leitung seines Dirigenten
Dominik Herkommer, der die Sän-
ger vom E-Piano aus dirigierte, ein
schwungvolles Ständchen mit
sechs Liedern – das melancholi-
sche Liebeslied „Bajazzo“ stimm-

ten die Holzschwanger Männer
und der Männerchor aus Rennerts-
hofen-Nordholz gemeinsam auf
der frühherbstlich dekorierten
Bühne an. Besonders schön: Bill
Ramseys „Pigalle“.

Das umfangreiche und unter-
haltsame Liedprogramm des Jubi-
läums dirigierte Marianne Altstet-
ter, die den Holzschwanger Chor
im Herbst 1987 – im Jahr nach ih-
rem Abitur – übernahm und seit-
dem leitet. Marianne Altstetter
hatte mit dem Chor ein Programm
aus unterschiedlichsten Weisen –
von Hannes Wader und Hubert
von Goisern über die Mendels-
sohn-Bartholdy-Vertonung von
Heinrich Heines „Leise zieht durch
mein Gemüt“ bis hin zu Abba,
Frank Sinatras „New York, New
York“ und Songs aus Japan und
Südafrika vorbereitet.

Marianne Altstetter gab mit
dem „Trinklied“ aus Verdis Oper
„La Traviata“ selbst auch einen
Einblick in ihr erfolgreiches Wir-
ken und ihre Berufung als Sopran-
solistin. Publikum und Sängerin-
nen und Sänger waren glücklich an
diesem Abend nach dem langen
Stummsein der Pandemie. Und
wie wünschte es Günter Geyer der
Chorgemeinschaft? „Auf weitere
hundert Jahre!“ Dafür nimmt die
Chorgemeinschaft derzeit gerne
neue Sängerinnen und Sänger auf.

Die Chorgemeinschaft Holzschwang feierte mit Verspätung ihr 100-jähriges Bestehen. Zum Jubiläumskonzert kamen gut
200 Besucherinnen und Besucher. Foto: Dagmar Hub

Kurz gemeldet

Neu-Ulm

Wieder Jazznight
im Gold
Nach der Sommerpause findet am
Donnerstag, 15. September, wieder
die Jazznight im Gold in Neu-Ulm
statt. Ab 20.30 Uhr spielt dort das
Trio Daktylus Jazz Utopia. (AZ)

Unterelchingen

Festliches Konzert
in St. Michael
Im Rahmen der 300-Jahr-Feier der
Kirche St. Michael findet am Sonn-
tag, 25. September, um 17 Uhr ein
festliches Konzert statt. Es erklin-
gen Meisterwerke des Barock mit
Arien von Händel und Bach sowie
Werken für Trompete und Orgel
von Telemann und Clark. Musi-
ziert wird vorne im Chorraum mit
einem historischen Cembalo sowie
oben auf der Empore mit der gro-
ßen Orgel. Der Eintritt ist frei, um
Spenden wird gebeten. (AZ)

Ulm

Georgs-Chorknaben reisen
und beginnen ihre Proben
Die Proben der St.-Georgs-Chor-
knaben Ulm beginnen laut einer
Mitteilung am Montag, 12. Sep-
tember, also kurz vor Schulanfang.
Freitags um 16 Uhr findet im Ge-
meindehaus St. Georg dann auch
wieder der Nachwuchschor für
Jungen im Vorschulalter und Erst-
klässler statt. Auch ältere Schüler
können beim Chor mitsingen. Vor
dem Ende der Sommerferien fah-
ren die St.-Georgs-Chorknaben
aber noch in die Lombardei, um
für kommende Auftritte im Herbst
und Winter zu proben sowie die
Gegend zu erkunden. (köd)

Brennstoffe
Lausmann

Ihr zuverlässiger Wärmelieferant!

Röntgenstraße 5   89264 Weißenhorn

Heizöl

Telefon 07309 2490
www.brennstoffe-lausmann.de

Teile für alle Autos

Tel. 07309/429510
Günzburger Straße 33 · 89264 Weißenhorn

• Bis zu 30% mehr Startkraft
• 6 Typen –
90% Marktabdeckung

• Absolut wartungsfrei
• Einbaufertig und startbereit
• Erstausrüster-Qualität
• Gehäusefarbe schwarz

Montag bis Freitag 7 bis 18 Uhr · Samstag 8 bis 15 Uhr

Schuhhaus Walter Erbach, Donaustetter Str. 18 + Günzburg, Bahnhofstr. 19� Mo.-Fr.: 9.00-19.00, Sa.: 9.00-18.00 Uhr

Meindl – Salomon – CMP – Kastinger – Adidas – Jack Wolfskin – Waldläufer – Mammut – Brütting 

Wanderschuhe in großer Auswahl
Gute Schuhe für Frau, Mann und Kind, ideal für gutes u. für schlechtes Herbstwetter bei uns immer günstig

DANKE,  
dass Sie helfen.
Die Kartei der Not ist das Hilfswerk  
der Mediengruppe Pressedruck und  
des Allgäuer Zeitungsverlags und hilft  
ohne Abzug von Verwaltungskosten  
Menschen in unserer Region,  
die unverschuldet in Not geraten sind.

Spendenkonten
Stadtsparkasse Augsburg, AUGSDE77XXX 
IBAN: DE97 7205 0000 0000 0020 30
Sparkasse Schwaben-Bodensee, BYLADEM1MLM 
IBAN: DE78 7315 0000 0034 0070 70
Sparkasse Kempten/Allgäu, BYLADEM1ALG 
IBAN: DE33 7335 0000 0000 0044 40
Sparda-Bank Augsburg, GENODEF1S03 
IBAN: DE42 7209 0500 0000 5555 55

Stiftung Kartei der Not
Curt-Frenzel-Straße 2 | 86167 Augsburg 
E-Mail: info@karteidernot.de 
www.kartei-der-not.de 
www.facebook.com/karteidernot

GEZIELT EINKAUFEN!
Tatsache ist, vor dem Einkauf wird die Zeitung gelesen.
Platzieren Sie Ihre Werbung am besten in der Augsburger Allgemeinen,  
denn 68 %* der Leser haben sich in der Zeitung informiert,  
bevor Sie einkaufen gehen.

*Quelle: ZMG Zeitungsqualitäten 2022

Anzeigen-Service: 
Tel. [07 31] 70 71-80 
Fax [07 31] 70 71-72

Werden auch Sie zum Helfer.

Spendenkonto 
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1
 
German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
info@german-doctors.de
www.german-doctors.de
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